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Don unserem Vüchertisch.
I . Thienemann: Vom Vogelzug in Vossitten (gr. 8", 174 Z, 53 Abb. auf

las., 3 Karten geh. ? I M , gbd. 8 I M ) Rendamm 1931 (Vlg. I . Reumann).
War des Verfassers äußerst lebendig geschriebenes Vuch „Rossitten" für den brei-
testen Leserkreis bestimmt, so seht das vorliegende eines voraus: das Interesse für
den allerdings in vieler Hinsicht bedeutsamen Vogelzug. Es ist ein wissenschaftliches
und doch dabei volkstümliches Merk, aus dem jeder, den das großartige Problem
des Vogelzuges fesselt, ungeheuer viel Belehrung und Anregung schöpfen kann.
Die Zchilderungen von den Zugversuchen mit Ztörchen, der Rückmeldung der einzelnen
beringten Ercmplare, der wohlgclungenen Ansiedlung von Itörchcn in Rossittcn sind
Gegenstände, die ebenso interessant sind, als sie durch Einzelbehandlung
der Tatsachen zu praktischen Erfolgen führen. Tar nicht zu reden von dem beson-
ders den Jäger in Ipannung haltenden Bericht über den Einfall der Ichnepfen
auf der Rchrung und die Jagd auf sie. Das Buch ist wieder in allem ein echter
Thieuemann. Zchlesingcr.

Frlcdr. K. Schönborn-Vuchheim: Jagd auf Wasserwild (gr. 8". 157 5.
mit Zeichn. und Griginalphotos). P r a g - L e i p z i g 193) (Vlg. K. Andrä). Wie kein
zweiter ist Graf Zchönborn-Buchheim zuständig, über diejes Teilgebiet der Jagd zu
schreiben. Er hat der Wafscrjngd ein jahrelanges ötudium gewidmet, dessen Krö-
nung volle Erfolge waren. Von den ersten tastenden Verbuchen führt er uns über
die großzügigen Jagden, in den Lagunen von Venedig bis zu den geradezu ricfigcn
Itrcckcn von Wildgänjen in Ungarn. Immer lernen wir dabei, >ei es was den
Bau der 5tände, das Verhalten in ihnen oder die Zeit des Einfalles v. a. an-
langt. Das Buch ist ein Lehrbuch der Wasserjagd, im lebendigsten, das Interesse
unausgeseht wachhaltenden Erzählerton geschrieben. Aber nicht das allein macht
es so wertvoll nnd anziehend. Durch all die Zeiten atmet erfrischend und
erhebend der großzügige und gcmütstiefe 3>inn süi das Ratnrgeschchen. Dem Au-
tor sind nicht die Ztrecken, — >o ̂ chr der Erfolg als Mühe leider Albeit ihn erfreut — das
Wichtigste, sondern die ganze Stimmung der Jagd auf Enten und Gänse, die mäch-
tigen, überwältigenden Eindrücke der im Morgenlicht aufschimmernden un!) in der
sinkenden 5onne verdämmernden Wasserfläche, Das Buch zu lesen ist reicher Gewinn.

5>chle,inger.

Tl. Amon: Vie Tierwelt Niederösterrelchs (Pr. 5>.> Wien 1931
(Verlag Gptifche Werke C, Reichert). M i t Benützung d>.'s Erhebungsmaterials
des niederösterreichischen Lcmdesmuleums hat Amon dieser Ver^sf^n'Iichmrg
Folge von -10 Karten in Farbendruck mit zugehörigen Erläuterungen zusammen-
gestellt, die die Verbreitungsgrcnzcn einer fast ebenso großen An-abl ^ n Tieren
uusercr Heimat festhalten, die entweder duvch ihre Besonderheit oder ihr jagdliches
Interesse bedeutungsvoll lind. Die Nodeii!tä'ndis,keit î dcr Hcimatfrcmdheit ist durch
die Farbe (blau bzw. rot) berücksichtigt. I^ci heimaisre nden ist auch die Verbrei-
tung im Heimatgebiete berücksichtigt. Vicr Hilfskalleu iibcr Pelztierzucht, Beuül-
kcrui'gsdichte, 2Vald° und Wl.inbaurerbrcituna Riederösicii cich ergänzen sehr
glücklich die durchaus unterrichisgemäß gehauene Publikation, Die Karten sind
lose und für den Gebrauch im Epidiaskop berechnet. Auf der Rückseite ist alles
Wissenswerte über die Ti.'rart vermerkt. Die sehr empfehlenswerte Mappe ist anch
durch die Lehrmiltelstelle des niederösterreichi>chcn 5.,i!̂ desmuscums (Wien, I. Herren-
gasse 9) zu beziehen.

M . Mül lner : Höhlen in der Nmgevung von Wien (8", 91 5>.. 46 Abb.)
Wien, 1931 (Deutscher Verlag für Jugend und Volk'!. Das kleine Buch ist im
Rahmen der Führer für Lesnvoanderungen und üchülcrreifcn erschienen, behandelt
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daher eingangs alle Vorbereitungen für den Höhlenbcsuch nnd schlieft daran dir
Ichilderung der Höhlen in Wien uî d in der Umgebung der Ztndt (Knltcnleutgeben,
Annina,!,>r, Baden, Hciligenkreuz, Vöslnu und Peilstciu), Die Höhlen, die Müllner
wie kein zweiler kennt werden ebenso kurz als klar geschildert, auf alles Wesent-
liche wird aufmerksam, gemacht. D.'n Abschlliß bildet eine kurze populü'c Höhlenkunde,
in welcher Entstehung, Ausfüllung der Höhleu, deren Inhalt und dergleichen zur Be-
sprechung gelangen. Das Büchlein wird sich sicherlich viele Freunde erwcrbcu.

öch.

Wchn:.-d E. V g r d : Flieger über dem sechsten Erdtei l (gr. 3", 273 Z, 75
Al)b. 2 Carlen, geh. 10.60 1^/^, gbd. 13 i-üVi). Leipzig 1931 (Vlg. F. A. Brock-
hauc>). Bgrd gehört sicherlich nicht nur Zu den erfolgreichsten und unerschrockensten
Polsorschern, sondern auch zu den ehrlichsten. Ie in Buch, das über seine mit öchiff,
Ichlitten und Flugzeug ausgestattete 5üdpolcrpcditiou der Jahre 1923 19?,0 in
Forin von ^agcbuchberichten Kunde gibt, betont iuuuer wieder die Notwendigkeit
auch schlichtester Arbeiten, um Zum Ziele zu kommen. Dabei hatte Bu,rd stets den
Mick auf das Ganze gerichtet, traf mit grosser Nm>icht alle Maßnahmen, um den
ungeheureu Gefahren der Antarktis, die ebenso in der riesigen Eisbarri^re, der
Noßbarre, wie in den geradezu unoorstellbarcn, die Stundengeschwindigkeiten der
Windstärke 13 weit übertreffenden Itürmen liegen, zu begegnen. Das Buch schil-
dert lebendig die Phasen der Erforschung, die Flüge über dem Iüdpolnrgcbiet, die
Tierwelt dieser Gegenden, sowie das ganze Leben der Forscher und hält in jchr gu-
ten Photos anschaulich die einzelnen wich.igen Momente fest. Es ist ein Buch voll
anschaulicher üchildcrung einer harten und entsagungs —, aber erfolgreichen Forscher-
tätigkeit.

Naturschutzkalender 1932. (Pr. 3 1 ^ ) Reudamm 193! (Vlg. I . Reu-
mann). Zum fünften M a l gibt die „staatliche stelle für Naturdcnkmalpflege in
Berlin" diesen zu den besten gehörigen Bildkalender heraus. Er ist eine eindring-
liche Bildmahnung für die Eedauken des ^Naturschutzes und die Erhaltung der
Natur. Pflanzen, Tiere, Wald und Fels, Heide und Moor zeigt er uus in ihrer
unberührten Ichönheit und stellt dagegen wirkungcoolle Gegenbeispiele oon dem
verschandelnden Einfluß des auf Eigennutz bedachten Menschen, Der Kalender wird
als Geschenk auf dem Wcihuachtsgabcntisch Hung und Alt Freude inachen. Wir
empfehlen seinen Ankauf auch für Ichüler, Büros, Vereine. I n keinem Natur-
schützerhaus soll er fehlen.

Tier und Pflanzenbildkalender 1932. (Pr. 2 I^Vl) Dresden A . (Nlg.
W. Limpcrt). Wer den Lebewesen der Erde, insbesoudcrs den schönen Gestalten
und ausdrucksvollen Gesichtern der Tierwelt Interesse entgegenbringt, den verwei-
sen wir auf diesen Abreißkalender, äelten prächtige Photos schmücken die Einzel-
blätter, die durchwegs mit einein Kurgen, aber guten Tert versehen sind.

Illhrweiser für Österreich 1932 (Pr. 4 5) Sa lzburg (Vlg. K. Ltreer).
Der Jahrweiser ist der einzige in unserem Heimatland und ausschließlich über un-
ser Heimatland erscheinende. An den drei Jahren seines Dnseins hat er sich viele
Freunde gemacht. Die Bilder, in jeder Woche eine Darstellung eines der schönsten
Teile unseres Österreich, sind auch darnach angetan, den Zinn für unser Vater-
land zu erwecken und uns auf seine Nciturschönhciten und Itädtebilder stolz zu
machen. Wer Österreich kennenlernen will, der kann es auf einfache Weise mit
Hilfe dieses Abreißkalenders.

Eigentümer, Herausgeben u. Verleger: Verein für Landeskunde und Heimatschutz von Äiederöstereich
u. Wien, I . , Herrengnsse 9, — Verantworl l , Zchriftleiter: Hofrat Prof. D r , Günther Zchlesinger
1,, Hcrrcnaasse 9. — Umschlag und Kopfleiste nach einem Entwurf von August Lichal, Wien, —

Druck von Stolzenbera V Benda Wien, ),, Hohannesgasse v, — Telephon N 29-2-26
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